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A  Antolin: Leseförderprogramm. https://antolin.westermann.de  

  Aulatreff: Weihnachtliche Besinnung in der Adventszeit (1 mal wöchentlich)  

  Autorenlesung: Lesung eines Autors in der Schule - findet in regelmäßigen 
Abständen statt und wird vom Förderverein finanziert.  

B  Bundesjugendspiele: Laufen/Springen/Werfen – Event für alle Klassen der  
GMS  

  Benotung: Schulbericht (3 Bereiche: Verhalten, Arbeiten, Lernen) Ende Klasse 
1, Halbjahresgespräch und Schulbericht mit Noten in Klasse 2 (Noten in Mathe 
und Deutsch).  

  Bücherei: Grundschulbücherei, Klassenbücherei, Besuch der örtlichen  
Bücherei   

  Bäcker: Von Montag bis Donnerstag kommt in der 1. Pause der 
Bäckerwagen der Bäckerei „Diefenbach“ und bietet verschiede 
Backwaren und belegte Brötchen an, die die Kinder erwerben 
können.  

  Beurlaubung: Beurlaubungen während der Schulzeit sind nur in 
begründeten Ausnahmefällen möglich. Ein Antrag muss rechtzeitig 
und schriftlich der Schulleitung und dem Klassenlehrer/ der 
Klassenlehrerin vorgelegt werden. Die Schulleitung hat das Recht, 
den Antrag abzulehnen. Der versäumte Unterricht muss nachgeholt 
werden.   

D  Datenschutzerklärung: Die Eltern entscheiden, in welchem Rahmen 
Informationen und Bildmaterialien ihrer Kinder veröffentlicht 
werden dürfen.  

E  Einschulungsfeier: Findet am ersten Samstag nach den Sommerferien statt. Sie 
wird gestaltet von Kindern der Klasse 2 oder 3. Vorher kann der Gottesdienst 
besucht werden.  

  Elternabende:   
Informationsabend in Kl. 1 vor der Einschulung  
Jeweils ein Elternabend pro Halbjahr in Kl. 1 und 2  

  E-Mail: Informationen und Anliegen können Sie der Schule über die 
allgemeine e-Mail Adresse : info@hsgms.de mitteilen.  
Einzelne Lehrkräfte erreichen sie unter:  
nachnamederlehrkraft@hsgms.de z.B. maier@hsgms.de  

F  Frederik-Tag: Vorlesewoche im Oktober (Erwachsene oder Paten lesen vor)  



  Fundsachen: Vor dem Lehrerzimmer/ Gegenüber vom  
Sekretariat befindet sich ein roter Wandschrank, in dem  
Fundsachen gesammelt werden. Jeweils vor den Weihnachts- und 
Sommerferien wird der Inhalt ausgelegt, nicht abgeholte Sachen 
werden gespendet.  

G  Ganztagesklasse: In beiden Klassenstufen gibt es Ganztagesklassen. Am 
Dienstag und am Donnerstag findet nachmittags Unterricht statt, an zwei 
weiteren Nachmittagen ist Flexitag (d. h. es können Aktivangebote besucht 
werden oder die Schüler gehen nach Hause). 

 Grundschulförderklasse: Für schulpflichtige, aber noch nicht schulreife 
Kinder gibt es das Angebot der Grundschulförderklasse.  

H  Halbjahresgespräche: Diese Gespräche finden zum Halbjahr in der 2. Klasse 
statt. Grundlage sind das Kompetenzraster sowie der 
Selbsteinschätzungsbogen.  

I  Inklusion: Jahrgangsgemischte Inklusionsklassen in Stufe 1 und 2 
(Förderschwerpunkt Lernen).  

   

J  Jahrgangsmischung: Teilweise jahrgangsgemischte Klassen in Stufe 1 und 2.  

K  Känguruwettbewerb: Wettbewerb im Fach Mathematik in der 2. Klasse  
(freiwillig).  

  Kino: Schulkinowoche im März in Weil der Stadt  

  Kompetenzraster: Grundlage für die Halbjahresgespräche in Kl. 2  

  Krankheiten: In Krankheitsfällen ist das Kind bis zu Schulbeginn 
(am besten bis 7.30 Uhr) telefonisch auf dem Sekretariat oder 
schriftlich (info@hsgms.de) zu entschuldigen. Bitte sagen Sie auch 
Bescheid, wenn Ihr Kind an diesem Tag ein Aktivangebot 
besuchen würde. In Krankheitsfällen wie Läuse, Krätze, o.ä. 
informieren Sie bitte ebenfalls darüber.  

L  Lehrwerk: Deutsch: Flex und Flora, Mathematik:  Flex und Flo  

  Lesepaten: In Klasse 2 bekommen einzelne Schüler Lesepaten aus der 
Sekundarstufe Lerngruppe 7.  

  LRS- Test: In Klasse 1 wird der Stolperwörterlesetest gemacht, in Klasse 2  der 
DBL-Test.  

M  Materialbeitrag: Zu Beginn jedes Schuljahres wird ein  
Materialbeitrag in Höhe von 5€ von jedem Kind eingesammelt (Papier, 
Bastelmaterialien, ..)  

N  Notfallnummern: Unter diesen Telefonnummern sind die Eltern im Notfall 
erreichbar. Jedes Kind bringt zu Beginn des Schuljahres seinen ausgefüllten 
Notfallnummernzettel mit.   

O  Obst: Wir nehmen am europäischen Schulfruchtprogramm teil.   

P  Paten: Die Erstklässler bekommen Paten zugewiesen. Gemeinsam wird zu 
Beginn des Schuljahres eine Schulhausrallye gemacht, weitere Aktivitäten 
finden im Laufe des Schuljahres statt.  



   

Q    

R    

S  Schnupperstunde: Kindergartenkinder besuchen die Erst- und Zweitklässler 
im Unterricht. Zeitpunkt: Mai/Juni  

  Schulanmeldung: Klassenlehrer basteln mit den kommenden Erstklässlern 
während die Eltern diese für die Schule anmelden. Zeitpunkt: März  

  Schulfest: Alle 2 Jahre abwechselnd mit dem Tag für Umwelt und Natur 
findet das Schulfest auf dem Schulhof der HSS statt.  

 Selbsteinschätzungsbogen: Wird von den Zweitklässlern vor den 
Halbjahresgesprächen ausgefüllt. Anschließend findet ein Schüler- 

Lehrergespräch mit Zielsetzung statt. Wird im Halbjahresgespräch mit den 
Eltern besprochen.  

  Sprachförderung: Findet parallel zum Unterricht statt. 

  Streuobstwiesenprojekt: Das Naturprojekt findet im Rahmen des  
Sachunterrichts in Klasse 2 statt. Finanzierung über den Förderverein plus 
einem Eigenbeitrag der Schüler.  

  Spielzeugausgabe: Kinder haben die Möglichkeit, sich in der Pause 
verschiedene Spielgeräte auszuleihen.  

T  Theater im Kreis: Findet im Oktober statt.   

  TUN – Tag für Umwelt und Natur: Alle 2 Jahre abwechselnd mit 
dem Schulfest der Tag für Umwelt und Natur auf dem Predigtplatz 
in Weil der Stadt statt. Verschiedene Vereine rund um Umwelt und 
Natur bieten an diesem Tag verschiedene Aktivitäten und Angebote 
für die Kinder an.  

V  
  

Vorbereitungsklasse (VKL): Findet je nach Stundenzuteilung parallel zum 
Unterricht statt. Zielgruppe: Kinder ohne oder mit sehr wenig 
Deutschkenntnissen.  

W  
  

Weihnachtswerkstatt: Eltern basteln in der Vorweihnachtszeit mit der Klasse 
ihrer Kinder. Jedes Elternteil bietet eine Station an und bereitet diese vor.   

Z  Zeugnisse: Die Schüler erhalten am Ende des Schuljahres ein Zeugnis 
(Schulbericht). Es beschreibt das Sozial-, Arbeits- und Lernverhalten des 
Kindes. In Klasse 2 gibt es zusätzlich Noten in Deutsch und Mathematik.  

    


